
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

(19)

E
P

1 
02

2 
44

4
A

3
*EP001022444A3*
(11) EP 1 022 444 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
31.01.2001 Patentblatt 2001/05

(43) Veröffentlichungstag A2:
26.07.2000 Patentblatt 2000/30

(21) Anmeldenummer: 99122366.0

(22) Anmeldetag: 10.11.1999

(51) Int Cl.7: F01L 13/00, F01L 1/26,
F01L 1/24

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH CY DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU
MC NL PT SE
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 17.12.1998 DE 19858213

(71) Anmelder: MAN Nutzfahrzeuge
Aktiengesellschaft
80995 München (DE)

(72) Erfinder:
• Möller, Heribert Dipl.-Ing. (FH)

91623 Sachsen (DE)
• Pister, Manfred Dipl.-Ing. (FH)

90403 Nürnberg (DE)

(54) Hydraulisch geregelte, zwangsgesteuerte Ventilhubbetätigung für einen
Mehrventilzylinderkopf

(57) Die Erfindung bezieht sich auf eine hydraulisch
geregelte, zwangsgesteuerte Ventilhubbetätigung für
einen Mehrventilzylinderkopf mit integriertem Ventil-
spielausgleich. Bei Brennkraftmaschinen mit mehr als
einem Einlaßventil besteht bei geringen Drehzahlen das
Problem, daß der Drall im Brennraum für eine gute Ver-
brennung unzureichend ist. Eine Verbesserung wird nur
erzielt, wenn im niedrigen Drehzahlbereich nur ein Ein-
laßventil öffnet, so daß noch eine hinreichende Ansaug-
geschwindigkeit erzielt wird. Erfindungsgemäß wird
dies bei zwei Einlaßventilen dadurch erreicht, daß in die
Ventilbrücke 20 ein Massenträgheitsyentil 20a einge-
baut wird, welches bei niedriger Drehzahl den Weg des

Öls zur Kolben-Zylindereinheit 3b des Einlaßventils 2
sperrt, so daß der Druckraum der Kolben-Zylinderein-
heit 3b ohne Öl ist und das Einlaßventil 2 nicht öffnet.
Der Weg des Öls zur Kolben-Zylindereinheit 3a ist da-
gegen ständig geöffnet, so daß das Einlaßventil 1 per-
manent betätigt wird und dort eine entsprechend hohe
Einströmgeschwindigkeit auch bei niedriger Drehzahl
realisiert wird. Bei steigender Drehzahl nimmt die Be-
schleunigung der Ventilbrücke 20 und des damit gekop-
pelten Massenträgheitsventils 20a zu, bis es gegen die
Rückstellkraft einer Druckfeder 24 öffnet und den Weg
des Öls über die Bohrung 25 und die Querbohrung 23
zu der Kolben-Zylindereinheit 3b freigibt, so daß auch
das Einlaßventil 2 öffnet.
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